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wenn Sie schon einmal mit der S-Bahn zum Flughafen gefahren sind, dann kennen
Sie die Situation bestimmt: Jede Menge Gepäckstücke blockieren den Zugang zu
den Sitzen. Viele Plätze bleiben deshalb unbesetzt. Aber es braucht nicht einmal
Gepäck: Oft drängen sich Fahrgäste im Einstiegsbereich, während es in den
Gängen zwischen den Sitzplätzen noch jede Menge Stehplätze gibt. 

Die stetig wachsende Bevölkerung im Großraum München stellt uns alle vor große
Herausforderungen. Allein in München sollen in den kommenden zehn Jahren an
die 200.000 Einwohner dazukommen. Dabei stößt die S-Bahn in den Haupt-
verkehrszeiten bereits heute an Kapazitätsgrenzen. Mehr Züge können aber erst
mit Inbetriebnahme der 2. Stammstrecke fahren, voraussichtlich ab Ende 2026. 

Wir haben uns deshalb entschlossen, die bestehenden Fahrzeuge der S-Bahn zu
modernisieren und an die deutlich gewachsenen Fahrgastzahlen anzupassen. Das
Ziel ist unter anderem, die vorhandenen Kapazitäten der S-Bahnen besser auszu-
schöpfen, indem sich die Fahrgäste gleichmäßig in den Fahrzeugen verteilen. Um
das zu erreichen, werden beispielsweise die Durchgänge geweitet. Gleichzeitig
dürfen sich die Fahrgäste auf zahlreiche Verbesserungen freuen, unter anderem bei
der Sicherheit, der Fahrgastinformation und der Aufenthaltsqualität. 

Die Bayerische Eisenbahngesellschaft, die den S-Bahn-Verkehr im Auftrag des Frei-
staats plant, finanziert und kontrolliert, hat DB Regio den Auftrag für die Moderni-
sierung erteilt. Ab kommendem Jahr werden bereits die ersten modernisierten S-
Bahnen durch den Großraum München fahren. Auf der Seite 15 erfahren Sie mehr
über das Projekt.

Ich wünsche Ihnen eine gute Fahrt.

Sie erhalten den conTakt mit dem MVV-News-

letter-Service auch online: gleich anmelden unter 

www.mvv-muenchen.de
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Liebe Fahrgäste,
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Dr. Johann Niggl
Sprecher der Geschäftsführung der
Bayerischen Eisenbahngesellschaft (BEG)
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Ausführliche Informationen über An-
gebotsverbesserungen bei diversen S-
Bahn-Linien finden Sie auf Seite 15.

Bauarbeiten 
Feldmoching – Freising
Während der gesamten Sommer-
ferien 2018 schließt die DB AG
den Streckenabschnitt Feldmo-
ching – Neufahrn komplett, der
Abschnitt Neufahrn – Freising ist
zeitweise nur eingleisig befahr-
bar. In dieser Zeit wird ein um-
fangreicher Schienenersatzver-
kehr eingerichtet. Ferner gibt es
Taktverdichtungen bei der S8
zwischen Ostbahnhof über Isma-
ning und Flughafen sowie ein auf
die Hauptverkehrszeiten redu-
ziertes S-Bahn-Angebot zwischen
Flughafen und Freising über Neu-
fahrn.

Der Donau-Isar-Express zwischen
München und Passau erhält einen
exakten Stundentakt mit Systemkreu-
zung Wörth (Isar). Dadurch werden bei
den Zügen Richtung Passau zusätz-
liche Halte in Moosburg gegen 8.00
Uhr, 11.00 Uhr und 17:00 Uhr mög-
lich. Beim Zug nach Passau, München
Hbf ab 17:23 Uhr, entfällt der Halt in
Moosach. Der Regionalexpress nach
Regensburg, München Hbf ab 16:43
Uhr, verkehrt ca. 20 Minuten später
und erhält zusätzliche Halte in Moo-
sach, Langenbach und Bruckberg. 

MVG: Im Folgenden sind einige
der wichtigsten Verbesserungen
aufgeführt. Ein Teil davon wird
zum Fahrplanwechsel umgesetzt.
Der andere Teil folgt – vorbehalt-
lich Finanzierung – sukzessive,
sobald die dazu erforderlichen
Voraussetzungen – etwa zusätz-
liche Fahrzeuge und Fahrer sowie

ggf. infrastrukturelle Bedingun-
gen – vorhanden sind. In Abhän-
gigkeit von der Finanzierungs-
situation können ggf. weitere
Maßnahmen umgesetzt werden.

U1/U7, U2 und U5: Die Fahrpläne
werden einheitlicher gestaltet: In den
Hauptverkehrszeiten fahren die U-
Bahnlinien U1/U7, U2 und U5 mon-
tags bis freitags zur selben Minute ab
wie in den Ferien. Die Züge kommen
damit grundsätzlich im Abstand von 
4 bzw. 6 Minuten.
U4: 5- statt 10-Min.-Takt während
der Hauptverkehrszeiten Mo. bis Fr. in
den Schulferien. Hier gilt dann: Fahr-
plan Ferien = Fahrplan Schulzeit mit
besseren Tram-Anschlüssen am Ara-
bellapark.
U2 und U5: Verlängerung des dichten
5-Min.-Takts am Nachmittag Mo. bis
Fr. um ca. 20 bis 30 Minuten.

S-BAHN

U-BAHN

REGIONALZUG

Die stetige Bevölkerungszunahme im Großraum München, viele Umsteiger vom PKW, wachsende Touristenzahlen: Dies
sind nur einige Gründe für die jährlich steigenden Fahrgastzahlen beim MVV. Sowohl im Stadtgebiet als auch in den
Landkreisen erfordert diese immense Nachfrage einen permanenten Angebotsausbau. Das angebotene Verkehrsnetz
wird dabei immer dichter, die Betriebszeiten werden auf vielen Linien ausgeweitet und die Taktzeiten verkürzt. Das alles
macht den öffentlichen Nahverkehr immer leistungsstärker und damit attraktiver. 

Fahrplanwechsel 10. Dezember:
Freuen Sie sich auf jede Menge Verbesserungen
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Tram 16, 17 und 18: Linienast-
Tausch im Münchner Osten, um die
größeren Wagen besser auf die beste-
hende Nachfrage auszurichten.
• 16 statt 18 im Abschnitt Sendlinger

Tor – Isartor – Lehel – Effnerplatz 
(– St. Emmeram)

• 17 statt 16 im Abschnitt Sendlinger
Tor – Isartor – Max-Weber-Platz –
Effnerplatz – St. Emmeram

• 18 statt 17 im Abschnitt Sendlinger
Tor – Fraunhoferstraße – Ostfried-
hof – Schwanseestraße.

Tram 20/21 und 27: Taktverdichtung
am Freitag- und Samstagabend, somit 
10-Min.-Takt bis Westfriedhof bzw.
Petuelring bis ca. 1 Uhr.
Tram 15 und 25: Verdichtung auf 10-
Min.-Takt nach 22 Uhr bis etwa
Mitternacht auf dem Abschnitt Max-
Weber-Platz – Großhesseloher Brücke.
Tram 22 und 25 (vsl. ab Mitte
2018): Verlängerung der Linie 22 ab
Karlsplatz Nord durch die Innenstadt
(via Linie 19) bis Berg am Laim Bf.; im
Gegenzug Rücknahme der Linie 25
von Berg am Laim Bf. zum Max-
Weber-Platz.
Tram 23: geringfügige Fahrplan-
anpassungen zwischen 7 und 8 Uhr.
Künftig 6-Min.-Takt, teilweise werden
größere Wagen eingesetzt.
NachtTram N16 wird zur N17: Fahr-
plan bleibt unverändert.

Alle MetroBus-Linien: mindestens
10-Min.-Takt bis 22 Uhr an allen Tagen.
Generell: Ausweitung der Buszug-
Einsätze auf verschiedenen Linien und
damit mehr Kapazität.
ExpressBus X50 (vsl. ab Mitte
2018): Neue Linie im 6/7-Min.-Takt

zwischen Moosach, OEZ, Frankfurter
Ring und Studentenstadt.
ExpressBus X80 (vsl. ab Mitte
2018): Neue Linie im 20-Min.-Takt
zwischen Moosach und Puchheim. 
StadtBus 58,148,150 (vsl. ab Mit-
te 2018): Ringschluss zum neuen

CityRing Hauptbahnhof – Goetheplatz
– Kolumbusplatz – Silberhornstraße –
Ostbahnhof – Prinzregentenplatz –
Herkomerplatz – Tivolistraße – Gisela-
straße – Universität – Königsplatz –
Hauptbahnhof.
StadtBus 50: 5- statt 10-Min.-Takt in
den Hauptverkehrszeiten auch in den
Schulferien Mo. bis Fr. zwischen Frank-
furter Ring und Studentenstadt, Ver-
längerung aller Fahrten bis Studenten-
stadt. 
StadtBus 63: 5- statt 10-Min.-Takt in
der Hauptverkehrszeit morgens Mo.
bis Fr. zwischen Heimeranplatz und
Aidenbachstraße.
StadtBus 130: Taktverdichtung vor-
mittags, damit ganztägig 10- statt 20-
Min.-Takt vom Harras nach Pasing Bf. 
StadtBus 134 und 166: Morgens
zusätzlicher Verstärkerbus für Schüler
nach Fürstenried West.
StadtBus 153: Taktverdichtung zwi-

schen Odeonsplatz und Hochschule
München (Lothstraße) während der
Hauptverkehrszeiten im Winterhalb-
jahr, Verlängerung ab Lothstraße zur
Donnersbergerbrücke, während der
Hauptverkehrszeiten weiter bis Harras. 
StadtBus 160: Verlängerung von

Allach Bf. über Karlsfeld Bf. (West)  
und Karlsfeld Mitte zur Endhaltestelle
Karlsfeld, Gartenstraße. Mo. bis Sa. im
20-Min.-Takt zwischen ca. 7 und 9 Uhr
sowie zwischen ca. 13 und 19 Uhr, an-
sonsten Mo. bis Sa. 40-Min.-Takt.
StadtBus 162: Verlängerung des 10-
Min.-Takts bis ca. 20 Uhr Mo. bis Fr.
zwischen Amalienburgstraße und Ei-
chelhäherstraße.
StadtBus 172: 10-Min.-Takt zwi-
schen Feldmoching Bf. und Dachau Bf.
in den Hauptverkehrszeiten Mo. bis Fr.
morgens und abends. 
StadtBus 175: Taktverdichtungen in
den Hauptverkehrszeiten, damit Mo.
bis Fr. zwischen OEZ und Ludwigsfeld
(Campingplatz) generell 10-Min.-Takt.
StadtBus 177: Taktverdichtung, da-
mit ganztags 10-Min.-Takt.
NachtBus N41: Verlängerung ab
Dülferstraße über Aschenbrenner-
straße nach Feldmoching Bf.  sowie

TRAM

BUS
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15-Min.-Takt. zwischen Am Hart und
Aidenbachstraße am Wochenende
und vor Feiertagen.
NachtBus N71: Neue Linie West-
friedhof – OEZ – Fasanerie Bf. – Lud-
wigsfeld – Karlsfeld, Gartenstraße, im
30-Min.-Takt in den Nächten Fr/Sa,
Sa/So sowie vor Feiertagen.
NachtBus N76: Geänderter Linien-
weg Olympiapark Nord bis Franz-
Sperr-Weg neu in beiden Richtungen.

LANDKREIS 
MÜNCHEN

210: 10-Min.-Takt im Tagesverkehr
am Samstag. Taktergänzung im Spät-
verkehr Mo. bis Sa. und Sonn-/Feiertag
20- statt 30-Min.-Takt.
222: Ergänzung des Fahrtenange-
bots zwischen ca. 9 und 15 Uhr im
60-Min.-Takt. Neue Haltestelle Marie-
Curie-Straße.
234: Neue Halteposition Messestadt
Ost für Fahrziel Messestadt West auf

der Nordseite der Willy-Brandt-Allee.
Geänderte Fahrplanlage der Fahrten
von/nach Unterföhring in der Neben-
verkehrszeit.
240 und 243: Die Haltestelle Gras-
brunner Weg wird in Luisenweg um-
benannt. Anpassung der Fahrplan-
zeiten an den neuen Takt der S4/S6.
241: Fahrten Mo. bis Sa. ab ca. 21 Uhr
sowie Sonn-/Feiertags ganztags über

Haltestelle Taufkirchen, Hugo-Junkers-
Straße. Neue Haltestelle Marie-Curie-
Straße.
242: Anpassung der Fahrplanzeiten
an den neuen Takt der S4/S6.
265: Zusätzliche Fahrt Mo. bis Fr.
15:02 Uhr ab Gräfelfing, Finkenstraße
nach Pasing (S). Neue Haltestelle
Richard-Strauss-Straße in Planegg.

Lieber über das Internet oder doch besser in der guten alten Buchform?

Unter www.mvv-muenchen.de haben Sie den direkten Draht  zu den
aktuellen Fahrplaninformationen. Dort können Sie sich auch die MVV-
App für die Infos, die Sie unterwegs benötigen, downloaden. 

Das große MVV-Fahrplanbuch
Auf den über 1.000 Seiten dieses Mobilitätshandbuches finden Sie
neben sämtlichen Fahrplänen jede Menge Interessantes rund um den
öffentlichen Nahverkehr. Darüber hinaus auch interessante Tipps für die
Freizeitgestaltung. Das ausführliche Verzeichnis können Sie für 3,50
Euro, den kleineren Schnellbahnfahrplan für S- und U-Bahnlinien,
MVG-Nachtlinien sowie Regionalzüge für 1,50 Euro erwerben. 

Ab Anfang Dezember sind die Fahrpläne hier erhältlich: 
-l in den S-Bahn-Kunden cen tern 

im Haupt- und Ostbahnhof 
l in den MVG-Kundencentern 

Hauptbahnhof und Marienplatz

l im MVV-Onlineshop
l sowie im Buch- und

Zeitschriftenhandel.

Fahrplaninformationen

Ebenfalls  bequem im MVV-
Onlineshop zu bestellen: 
Bayern-Kursbuch 2018
herausgegeben von der 
Bayerischen Eisenbahn-
gesellschaft (BEG).
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LANDKREIS 
DACHAU

160: Verlängerung der Linie bis Karls-
feld Mitte in der Hauptverkehrszeit im
20-Min.-Takt, ansonsten Fahrten im
40-Min.-Takt.
172: Verdichtung zum 10-Min.-Takt in
der Hauptverkehrszeit bis Dachau (S).
N71: Neue Nachtbuslinie ab Mün-
chen, Westfriedhof bis Karlsfeld.
744: Neue Fahrt: 22:30 Uhr ab Da-
chau, M.-Planck-Straße –  Dachau (S).

706, 708, 728, 729 und 785: Ver-
besserte Anbindung des Gewerbe-
gebiets Markt Indersdorf durch Modi-
fikation bzw. Ausbau des Angebots
auf diesen fünf Linien.
721: Neuer Linienweg Fahrt 7:43 Uhr
ab Wiedenzhausen, Rohrbachbrücke
mit zusätzlicher Bedienung von Eberts-
hausen und Lukka.

LANDKREIS
EBERSBERG

440, 446, 447, 452, 453, 465, 466
und 469: Durch den S4/S6-Linien-
tausch kommt es auf diesen Linien zu
Verschiebungen im Minutenbereich,

um die Anschlüsse zur S-Bahn zu ge-
währleisten.
440: Zusätzliches Fahrtenpaar abends
mit Abfahrt 20:46 ab Glonn, Bahn-
hofsplatz und in die Gegenrichtung
21:10 Uhr ab Grafing Bahnhof (S).
444: Es ist in Planung, die Linie von
Schalldorf bis Rott am Inn zu verlän-
gern. Sieben neue Fahrten ermögli-
chen dann Mo. bis Fr. eine direkte Ver-
bindung von Rott am Inn nach Aßling.
In diesem Zuge wird das MVV-Tarifge-
biet erweitert und umfasst auch den

Abschnitt im Landkreis Rosenheim.
446: Der Fahrplan wird ausgeweitet.
Drei zusätzliche Verbindungen stehen
den Fahrgästen um 11:13, 14:09 und
18:58 Uhr ab Markt Schwaben (S) zur
Verfügung. Das Angebot wird am
Wochenende um die Fahrten des bis-
herigen MVV-RufTaxis 4460 sowie der
Linie 449 erweitert.
4460 und 449: Beide Linien werden
eingestellt und die Fahrten in die
Linien 446 und 469 integriert.
447: Das Fahrplanangebot wird um
zwei zusätzliche Fahrten erweitert,
20:40 Uhr ab Aßling, Rathaus und
21:10 Uhr ab Grafing Bahnhof (S).
461: Zwei zusätzliche Fahrtenpaare

ab Poing um 9:23 und 18:03 Uhr nach
Obelfing und zurück. Die Fahrt 14:23
Uhr ab Poing verkehrt um 14:03 Uhr
und bietet eine Umsteigemöglichkeit
in Richtung Ebersberg.
463: Eine zusätzliche Fahrt um 11:16
Uhr ab Markt Schwaben (S) und die
Fahrtverschiebung von 15:52 auf
15:55 Uhr verbessern den Anschluss
aus Ebersberg.
469: Im Zuge der Integration der bis-
herigen Linie 449 verkehrt die Linie
469 nun auch Samstag zwischen

Markt Schwaben und Ebersberg mit
fester Haltestellenbedienung.

LANDKREIS 
ERDING

515 und 520: In Erding wird die neue
Haltestelle Pauline-Nöthig-Straße be-
dient.
561: Mo. bis Fr. zwei zusätzliche
Fahrtenpaare: 9:33 Uhr ab Bockhorn
und 9:45 Uhr ab Wartenberg nach
Erding (S), in die Gegenrichtung ab
Erding (S) 8:14 Uhr nach Wartenberg
und 9:24 Uhr nach Bockhorn.
562: Zusätzliches Fahrtenpaar: Mo.
bis Fr. um 8:16 Uhr ab Erding (S) nach
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Die diesjährige moderate Preisanhebung um 1,9% ist un-
abdingbar, um ein attraktives Leistungsangebot zu ge-
währleisten und weiter zu verbessern. Die hohen Quali-
tätsstandards können so gehalten und die gestiegenen
Kosten ausgeglichen werden. Abgesehen von einigen
Nullrunden ist dies die geringste Anpassung seit Grün-
dung des Verbundes.

Taufkirchen und 9:15 Uhr ab Tauf-
kirchen(Vils), Gewerbegebiet nach
Erding (S). Zudem zwei neue Fahrten
am Sonntag von Taufkirchen nach
Erding (S) um 7:32 und 20:12 Uhr.
564: Die Linie wird über Grüntegern-
bach hinaus bis nach Buchbach ver-
längert, vier neue Haltestellen werden
bedient. In diesem Zuge wird das
MVV-Tarifgebiet erweitert und um-
fasst auch den Abschnitt im Landkreis
Mühldorf
567: Die Linie verkehrt mit neuem
Verlauf in St. Wolfgang: Über die neue
Haltestelle Straßberg wird das süd-
liche Gemeindegebiet erschlossen. Die
Haltestelle Holzen, Abzw. wird nicht
mehr angefahren.
Stadtverkehr Erding: Durch die
Sperrung der Fehlbachbrücke verkeh-
ren die Linien 530, 540, 550, 560
und 570 bis vsl. Mitte 2018 mit ver-
ändertem Linienweg und teilweise an-
gepassten Fahrtzeiten.

LANDKREIS 
FREISING

Das Angebot auf den Linien 620,
621, 622, 623, 630, 631, 633,
634, 638 und 639 im Stadtverkehr
Freising wird aufgrund der hohen

Fahrgastnachfrage am Wochenende
deutlich ausgebaut. Zusätzlich wird
der 30-Min.-Takt Mo. bis Fr. auf der
Linie 630 bis 23:00 Uhr verlängert
und das Angebot der Linie 633 wird
Mo. bis Fr. durch drei neue Fahrten am
frühen Morgen bzw. abends ergänzt.
Bereits seit Oktober wird zudem die

neue Haltestelle Weihenstephaner
Berg von der Line 639 mit bedient.
601: Neue Fahrten Mo. bis Fr. um
15:29 Uhr ab Paunzhausen und um
16:14 Uhr ab Freising (S).
602: Neue Fahrt Mo. bis Fr.: 5:59 Uhr
ab Rudelzhausen bis Freising (S).
Neues Fahrtenpaar Mo. bis So. am

Verbesserung beträchtlich - 
Tarifanpassung moderat

Fahrkartenumtausch
Fahrkarten des Zonentarifs können noch bis zum 
31. März 2018 genutzt werden. Sie können auch
gegen Aufzahlung des jeweiligen Differenzbetrages
umgetauscht oder erstattet werden, es fällt lediglich
ein Bearbeitungsentgelt in Höhe von zwei Euro an.

Informationen können einer ab Dezember erhält-
lichen Broschüre entnommen werden und bereits
ab sofort unter www.mvv-muenchen.de.



       8        FAHRPLANÄNDERUNGEN

späten Abend auf der Gesamtstrecke
Mainburg – Freising (S).
614, 615: Neue Fahrten an Schul-
tagen um 14:14 Uhr ab Hörenzhausen
und 14:59 Uhr ab Freising (S) bis
Viehbach.
616: Durchführung der Fahrt um
12:05 Uhr ab Allershausen, Glonn-
terrassen bereits ab Hohenkammer.
Zudem wird diese Fahrt und die Fahrt
12:22 Uhr ab Freising (S) nun Mo. bis
Fr. durchgeführt.
619: U.a. neue Fahrten ab bzw. bis
Freising, Realschule 2. Erweiterung
des Samstagsangebots.
683: Einführung eines Grundange-
bots an Samstagen sowie Erweite-
rung des Angebots am Abend.
691: Erweiterung des Samstagsan-
gebots.
692: Die neue Linie verkehrt zwischen
Neufahrn und Hallbergmoos täglich
bis 0:30 Uhr. U.a. bedient sie auch den
Gewerbepark Mintraching Römerweg
sowie zahlreiche neue Haltestellen in
Neufahrn und Hallbergmoos.
693: Neue Direktfahrt bis Fahrenz-
hausen mittags für Schüler der Real-
schule Eching sowie Verlängerung der
schultäglichen Fahrt 15:38 Uhr ab
Lohhof, Schulzentrum bis Viehbach.
723 und 725: Die Linienwege einzel-
ner Fahrten am Morgen werden mo-
difiziert, um u.a. die Pünktlichkeit zu
verbessern.

LANDKREIS
FÜRSTENFELDBRUCK   

MVG-Nachtlinien N80/N81: Neue
Fahrten Mo. bis Fr. 3:42 Uhr ab Pirol-
str. sowie um 4:02 Uhr ab Pasing (S). 

Der ÖPNV im westlichen Land-
kreis FFB wird neu konzipiert. Die
bisherigen Linien 827, 847, 848
und 849 werden durch neue, ver-

taktete und stark erweiterte
Linien ersetzt, die mindestens im
Stundentakt und größtenteils
auch samstags betrieben werden.
Dies bedeutet eine Leistungsaus-
weitung im Verkehrsgebiet dieser
Linien um 90%.
803: Die neue Linie verkehrt für
Schüler aus Grafrath und Schöngei-
sing an Schultagen und bedient die

Schule Grafrath sowie die Montessori-
schule Inning. In Inning auch An-
schluss zum Klostergymn. St. Ottilien.
804: Der Linienweg beschränkt sich
auf den Abschnitt Grafrath – Mauern.
Die Busse verkehren Mo. bis Sa. im
60-Min.-Takt zwischen 6:08 und
21:18 Uhr. Die übrigen Streckenab-
schnitte der alten Linie 804 überneh-
men die neuen Linien 820 und 921.
805: Die neue Linie ersetzt einen Teil-
abschnitt der alten Linie 849. Zwi-
schen Kottgeisering, Kriegerdenkmal
und Grafrath (S) besteht Mo. bis Fr.
zwischen 5:50 und 20:56 Uhr ein
durchgängiger 20-Min.-Takt; für Zan-
kenhausen und Pleitmannswang be-
steht 60-Min.-Takt. Die Schule in Tür-
kenfeld wird aus Grafrath und Kott-
geisering angefahren.

820: Diese neue Linie verbindet See-
feld-Hechendorf mit Inning, Grafrath,
Buchenau und FFB. Sie verkehrt Mo.
bis Sa. im 30-Min.-Takt zwischen ca.
5:30 und 22:45 Uhr,  Bachern wird bei
jeder zweiten Fahrt bedient. Erstmalig
wird auch die südliche Buchenau an-
gebunden.
822: Die neue Linie verkehrt zwischen
Mammendorf und FFB über Adelsho-

fen, Jesenwang und Schöngeising 
Mo. bis Sa. im 40-Min.-Takt, zwischen
5:33 und 21:44 Uhr. 
823: Diese neue Linie verkehrt zwi-
schen Dünzelbach und FFB über Stein-
bach, Jesenwang und Aich Mo. bis Sa.
im 40-Min.-Takt, zwischen 6:01 und
21:06 Uhr.  
825: Die neue Linie verbindet Dün-
zelbach mit FFB über Moorenweis, Je-
senwang und Aich. Gefahren wird Mo.
bis Fr. im 40-Min.-Takt, zwischen 4:50
und 21:29 Uhr.
826: Diese neue Linie verbindet Graf-
rath (S) und Jesenwang mit den Orten
nördlich von Moorenweis und Dünzel-
bach. Die Linie wird Mo. bis Fr. zwi-
schen 5:59 und 21:22 Uhr im 40-
Min.-Takt befahren.
828: Die neue Linie verbindet Graf-
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rath mit Moorenweis und Egling a.d.
Paar. Dort Anschluss zur Ammersee-
bahn Richtung Augsburg. Mo. bis Sa.
60-Min.-Takt von 5:29 bis 21:54 Uhr. 
829: Diese neue Linie verkehrt an
Schultagen für Schüler aus Adels-
hofen, Jesenwang, Landsberied, Mam-
mendorf und Moorenweis. Angebun-
den sind Schulen in Jesenwang, Mam-
mendorf und Moorenweis.
832: Die Haltestelle Feuerwehr Gei-
selbullach kommt neu hinzu.
834 und 835: Betrieb jetzt samstags
bis ca. 20 Uhr.
843: Zwischen 8:30 und 20:30 Uhr
Sonntagsverkehr im 60-Min.-Takt.
858: Linienverlängerung über die
Haltestelle Waldfriedhof bis An der
Markung. Samstags neue Fahrten zwi-
schen ca. 15:30 und 18:30 Uhr im 20-
Min.-Takt.
MVV-RufTaxi 8000 bis 8800: Durch
Angebotserweiterungen im Busver-
kehr entfallen im Abend- und Berufs-
verkehr einige Fahrten

LANDKREIS 
STARNBERG

MVV-ExpressBuslinie X900: Takt-
verdichtung werktags in der Haupt-
verkehrszeit auf 30-Min.-Takt. 
907: Geänderte Zeitlagen. Zu schulre-
levanten Zeiten wird das Schulzen-
trum Gauting mit angebunden. Fahr-
ten außerhalb der Hauptverkehrszei-
ten halten nicht mehr an den Germe-
ringer Haltestellen, außer (S).

Der ÖPNV im westlichen Landkreis
Starnberg wird neu konzipiert. Die
bisherigen Linien 952, 953, 954,
956 und 957 werden durch die
neuen bzw. stark erweiterten Li-
nien 921, 923, 924 und 928 er-
setzt, die mindestens im Stun-
dentakt und größtenteils auch am

Wochenende betrieben werden.
Hinzu kommen die Schülerver-
stärkerlinien 921V, 928V und
950V. Insgesamt ergibt das eine
Leistungsausweitung um 207%. 
921: Die neue Linie verbindet im 30-
Min.-Takt Herrsching mit Inning, jede
zweite Fahrt wird bis Weßling fortge-
führt. Betrieb: Mo. bis So. zwischen ca.
5 und 22 Uhr. Neue Haltestelle Max-
Doerner-Weg in Weßling. 
921V: Die neue Verstärkerlinie verbin-
det im Schülerverkehr die Schulen in
Gilching mit Weßling, Inning und Herr-
sching.
923: Die neue Linie verbindet Mo. bis
Sa. im 60-Min.-Takt Weßling mit Ober-
alting, Meiling, Steinebach und dem
GP Inning/Wörthsee. Betrieb: ca. 5 bis
21 Uhr. Neue Haltestellen Mühlbach-
straße in Oberalting und Max-Doer-
ner-Weg in Weßling.
924: Die neue Linie ersetzt die bishe-
rige Linie 954. Es wird zusätzlich am
Sa. und So. gefahren, von ca. 6 bis
22:30 Uhr. Die Haltestelle Oberalting,
Neuer Friedhof wird in Hechendorf,
Lindenallee umbenannt.
928: Die neue Linie verbindet An-
dechs mit Frieding und erschließt das

Oberfeld in Hechendorf, das Seeufer in
Steinebach sowie Walchstadt. Gefah-
ren wird im 60-Min.-Takt, Mo. bis So.,
5:30 bis 21:30 Uhr.
928V: Die neue Verstärkerlinie ver-
bindet im Schülerverkehr Herrsching
(Ortsteil Breitbrunn), Inning und
Wörthsee mit den Schulen in Gilching
sowie dem S-Bahn-Netz.
950: Die Linie wird um ca. 268% aus-
geweitet, sie verkehrt Mo. bis Fr. im
60-Min.-Takt, am Wochenende im
120-Min.-Takt. Betriebszeit werktags
ca. 5:45 bis 22:30 Uhr, am Wochen-
ende von ca. 7:45 bis 22:30 Uhr.
950V: Die neue Linie verbindet im
Schülerverkehr Andechs, Seefeld und
Herrsching mit den Schulen in Gil-
ching sowie dem S-Bahn-Netz.
961 und 975: Neue Haltestelle Starn-
berg, Moosstraße.
964: Neue Haltestelle Museum Starn-
berger See.

LANDKREIS BAD TÖLZ-
WOLFRATSHAUSEN

372: Zwei zusätzliche Fahrtenpaare
an Sonn- und Feiertagen zwischen
Wolfratshausen und Beuerberg.



Sie möchten sich ausführlicher über das Projekt informieren?
Das zentrale Infozentrum am Marienhof bietet in einer multimedialen Ausstellung Informationsmöglichkeiten 
rund um das Großprojekt. Es ist Donnerstag bis Samstag, jeweils von 14 bis 20 Uhr geöffnet. Oder besuchen Sie: 

www.2.stammstrecke-muenchen.de
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Zur 2. Stammstrecke gehört gleich ein ganzes Paket von
Infrastrukturmaßnahmen: Als Herzstück fungiert der
rund sieben Kilometer lange Tunnel, der aus zwei Röh-
ren besteht. Die drei neu zu bauenden unterirdischen
Stationen Hauptbahnhof, Marienhof und Ostbahnhof
sind nicht nur großzügig konzipierte Ein- und  Aus-
stiegsstationen für die Fahrgäste. Sie bilden darüber
hinaus wichtige Verknüpfungspunkte zum Fern- und
Regionalverkehr, zu den U-, Trambahn- sowie Buslinien. 

Die unterirdischen Bauten werden ergänzt durch vier
Kilometer oberirdische Gleisstrecke sowie den Neu-
bzw. Ausbau der Verknüpfungspunkte Laim und Leuch-
tenbergring.

Weitere sieben ergänzende Baumaßnahmen außerhalb
der 2. Stammstrecke sorgen dafür, dass die neuen Ka-
pazitäten ausgeschöpft werden können und somit das
S-Bahn-Angebot verbessert werden kann. Wird also
von den Baumaßnahmen und den damit verbundenen
Kosten für die 2. Stammstrecke gesprochen, geht es um
sehr viel mehr als nur den reinen Tunnelbau. Beispiels-
weise auch um rund zehn Kilometer neue Gleise an der
Oberfläche für die S-Bahn.

Von wegen nur ein Tunnel
Großprojekt 2. Stammstrecke:

Zweites Gleis im Abschnitt Weßling –
Herrsching: Für künftige Taktverdichtungen 
wird auf drei Kilometer Länge gebaut. 

Wendegleis am Bhf. Weßling: Für dort 
startende/endende Züge.

S6/S8 Überwerfungsbauwerk südlich des
Westkreuzes: Um Gleiswechsel über Weichen-
kreuzungen zu vermeiden.

Linienleiter für die Linienzugbeein-
flussung, Bhf. Pasing: Um in Zukunft zusätz-
liche Fahrten anzubieten, wird dieses Sicherungs-
system, das sich bereits auf der Stammstrecke
bewährt hat, gebaut.

140 km/h im Abschnitt Johanneskirchen –
Flughafen: Ausbau auf 14 Kilometern, um 
Erhöhung der Geschwindigkeiten zu ermöglichen.

Zusätzlicher Bahnsteig für die S2 im Bhf.
Markt Schwaben: Ausschließlich für die S-Bahn.

Zweites Gleis im Abschnitt Markt Schwaben
– Erding: Für künftige Taktverdichtungen 
wird auf drei Kilometer Länge gebaut. 

Mammendorf Altomünster

Petershausen Freising Flughafen Erding

Herrsching Tutzing

2. Stammstrecke

Wolfratshausen Holzkirchen Kreuzstraße

Dachau

Ebersberg

Giesing

1

2
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5

6

7

1

7

6

5

4

3

2

Geltendorf 4



Die schönsten Musical-Songs aus:
Der König der Löwen, Das Phantom
der Oper, Cats, Elisabeth, Die Schöne
und das Biest, Grease, Tanz der
Vampire, My Fair Lady, Evita u.v.a.

„Märchen schreibt die Zeit …“ Die
Songzeile aus Disneys „Die Schöne
und das Biest“ deutet es an: Jede
Zeit hat ihre Märchen. Die heutigen
trifft man wohl nicht zuletzt auf den
Musical-Bühnen dieser Welt an. Hier
werden Träume geträumt, magische
Welten erschaffen – Märchen gelebt.
Hier erinnert sich Glamourkatze
Grizabella mit „Memory“ an ihre
feine Vergangenheit, hier gerät Sän-
gerin Christine in die Fänge des
„Phantoms der Oper“ und wird Eva
Perón zu „Evita“. Hier sehnt sich
„Elisabeth“ nach Freiheit und begeg-

net dem Tod, hier huldigt man dem
„König der Löwen“ Simba, lernt mit
Eliza gute Manieren und tanzt mit
Vampiren und am Highschool-Ball
um die Wette. So groß die Bandbreite
des Musicals, so zeitlos seine The-
men: „Forever Broadway“ lässt die
Gattung Musical in einer großen
Gala hochleben und feiert ihre
schönsten Klassiker. Solisten, Chor

und Tänzer nehmen das Publikum
mit in die faszinierenden Welten des
Musicals, begeistern mit prachtvollen
Kostümen, temperamentvollen Tän-
zen und hinreißenden Songs. An
Weihnachten wird die Philharmonie
zum Broadway und hochkarätigen
Hotspot der Musicalwelt mit großen
Gefühlen.

Solisten, Orchester und Tänzer des
Budapester Musical- und Operetten-
theater. Mit den Musical-Stars Oedo
Kuipers & Dorothea Baumann.
Kero, Regie
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In der weihnachtlich geschmückten Stadt zu bummeln und hier und da etwas
Schönes kaufen ... so kommt jeder ganz schnell in die richtige Weihnachtsstim-
mung. Wenn man dann auch noch die Tüten im MVV-Packerlbus an der Ecke
Kaufinger-/ Augustinerstraße deponieren kann, ist sogar Power-Shopping ein
richtiges Vergnügen! Der MVV bietet diesen Service auch dieses Jahr wieder an
allen vier Adventssamstagen an, jeweils zwischen 11 und 20 Uhr. 
Mit einem MVV-, Oberbayernbus-, DB-, BOB-, Meridian- oder ALEX-Ticket ist das
Geschenke-Depot für Sie kostenlos!

Karten und Infos
MünchenMusik 
Tel. 089 / 93 60 93 bzw.
www.muenchenmusik.de sowie
bei München Ticket und allen
bekannten Vorverkaufsstellen.

Mit der MVV-Gruppen-
Tageskarte fahren bis zu
fünf Erwachsene günstig 
zum Gasteig und zurück.
S1 – S8, Tram 15 und 25 
Haltestelle Rosenheimer Platz

Montag, 25. Dezember, 17 Uhr
Dienstag, 26. Dezember, 15 & 19 Uhr
Mittwoch, 27. Dezember, 15 & 19 Uhr
Philharmonie im Gasteig

Weihnachts-Shopping-Vergnügen
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Das Motto des diesjährigen Tollwood
Winterfestivals lautet „Wir, alle“.
Demokratie, Freiheit und eine plura-
listische, offene und tolerante Gesell-
schaft gibt es weder zum Nulltarif,
noch sind sie „einfach und immer
da“. Es gibt sie nur dann, wenn genug
Menschen für sie eintreten: Wir, alle.
Im Winter 2017 ist der Weltsalon
„Schauplatz der Demokratie“. Zum
elften Mal in Folge präsentiert Toll-

wood das multimedial gestaltete Zelt
für aktuelle ökologische und gesell-
schaftliche Themen – mit interaktiven
Installationen, Benefizkonzerten, Aus-
stellungen, Live-Reportagen, Kaba-
rettabenden und vielem mehr.
Im Grand Chapiteau ist der Cirque
Éloize back in town: Nach der futuris-
tischen Industriezeitalter-Show „Cirko-
polis“ und dem fröhlichen Showdown
in „Saloon“ kommt der kanadische

Cirque Éloize mit seiner legendären
Show „iD“ auf das Winterfestival –
Trial-Bikes, Inlineskates, Hip-Hop, Wol-
kenkratzer und Straßengangs inklusive.
Vor der Kulisse des weihnachtlich
gestalteten „Marktes der Ideen“ (bis
23. Dez.) mit Bio-Gastronomie und
Kunsthandwerk aus aller Welt, finden
zirka 70 Prozent aller Veranstaltungen
bei freiem Eintritt statt. Traditionell
endet das Festival mit der Tollwood
Silvesterparty.
Tollwood und der MVV kooperie-
ren zu Ihrem Vorteil: Alle Ein-
trittskarten beinhalten die Hin-
und Rückfahrt mit den Verkehrs-
mitteln im MVV.
So kommen Sie hin: U4/U5 bis
Theresienwiese; U3/U6 und Busse
N40/N41 sowie N45 bis Goetheplatz;
Bus 58 bis Goetheplatz bzw. Georg-
Hirth-Platz; S-Bahn-Linien 1 - 8, Tram
16/N16 und 17 bis Hackerbrücke;
Tram 18, 19 und N19 bis Holzapfel-
oder Hermann-Lingg-Straße; Bus 134
bis Theresienhöhe; Bus 62 bis Hans-
Fischer-Straße.

Winterfestival
23.11. bis 31.12., Theresienwiese
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Einen schönen Cappuccino oder leckeren Latte Macchiato auf dem Weg zur
Arbeit oder in die Vorlesung trinken, das ist echter Lifestyle. Wenn man aber
weiß, dass alleine in München Tag für Tag beinahe 200.000 Einwegbecher, für
deren Herstellung gewaltige Mengen an Holz, Kunststoff, Wasser
und Energie nötig sind, einfach im Müll landen, plagt
den einen oder anderen schon etwas das schlechte
Gewissen. Gut, dass es jetzt eine Alternative gibt! Und
zwar aus Porzellan statt Pappe, da ist das Trinkvergnügen
gleich noch größer. Zu bestellen im MVV-Shop,
www.mvv-muenchen.de Rubrik „Service“.

Coffee-to-go – umweltfreundlich und mit Stil

Coffee-to-go-Becher aus

Porzellan mit Kunststoff-

deckel und Hitzeschutz-

Banderole 9,90

Tickets für die Theater- und Silvesterveranstaltungen sind über die Toll-
wood-Tickethotline unter 0700-38 38 50 24 (ca. 12 Ct/min) sowie an
allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. Weitere Informationen
zum Programm (Markt bis 23.12.) unter www.tollwood.de. 
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Mit dem MVV stressfrei hin und zurück
In München einen Parkplatz zu bekommen ist oftmals ein teures
und zeitaufwändiges Unterfangen. Wenn es zudem noch viele ande-
re gibt, die zur gleichen Zeit am gleichen Ort sein wollen, ist es bei-
nahe unmöglich ein Fahrzeug zu parken. Vor allem nicht in der Nähe
des Grünwalder Stadions, wenn der TSV 1860 München spielt. 
Der MVV bietet daher im Rahmen einer neuen Tarif-
kooperation mit den Löwen ein Kombi-
ticketangebot für die Saison 2017/18 an:
Die Fahrten zu den Heimspielen und zurück mit
den öffentlichen Verkehrsmitteln – Busse und
Bahnen sowie für MVV-Fahrkarten zugelassene
Regionalzüge – im Gesamtnetz des MVV sind
sowohl in den Tageseintritts- als auch in den
Dauerkarten inbegriffen.

MVV-Auskunft – Verbindungen ganz nach Ihren Bedürfnissen
www.mvv-auskunft.de informiert
Sie über die schnellsten Fahrtmöglich-
keiten. Das System kann aber sehr viel
mehr.
Sie haben beispielsweise ganz speziel-
le Bedürfnisse für Ihre Fahrten? Dann
können Sie durch individuelle Einstel-
lungen die Verbindungssuche mit we-
nigen Klicks anpassen. In dieser con-
Takt-Ausgabe möchten wir Ihnen die
Fahrteinstellungen für barrierefreie
Fahrtvorschläge näher vorstellen.
Ältere Personen, Mütter mit Kinderwa-
gen, Reisende mit schwerem Gepäck,
gehbehinderte Menschen – viele Fahr-
gäste haben besondere Ansprüche an
die Öffentlichen. In der Rubrik „Handi-
cap” unter Einstellungen finden Sie
dafür verschiedene Optionen, um
auch bei eingeschränkter Mobilität die
Fahrt angenehm zu gestalten. 
Einerseits bietet die MVV-Auskunft für
barrierefreie Fahrtauskünfte die Mög-
lichkeit, bei der Verbindungssuche nur
bestimmte Fahrzeuge zu berück-
sichtigen: Beispielsweise Fahrzeuge
mit Hublift oder Niederflurfahrzeuge. 

Andererseits können mit der Fahrplan-
auskunft Hindernisse wie Treppen
und Rolltreppen gezielt vermieden
werden. Haltestellen, die nicht mit
Aufzügen ausgestattet sind, können
bei der Verbindungssuche ebenso 
ausgenommen werden wie Fahrtvor-
schläge, bei denen die enthalte-
nen Fußwege beim Umsteigen
über Treppen führen.
Und noch ein Tipp: Mit den Ein-
stellmöglichkeiten „mit Kinder-
wagen“ oder „mit Rollstuhl“
können vordefinierte Einstel-
lungen bequem ausgewählt
werden.

Viele der Einstellungsmöglichkeiten
finden Sie übrigens auch in unserer
MVV-App für Android, iOS und
Windows Phone.
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179 Der Bus 179 ersetzt den Bus 178 im Abschnitt Frank-
furter Ring<>Olschewskibogen. Er fährt im Berufsverkehr 
alle 20 Minuten, sonst alle 30 Minuten.

178 ab hier auf neuem Linienweg zum Kieferngarten

179 fährt statt Bus 178 zum Olschewskibogen
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Einfacher zum
Einkaufen mit der

MVG: Die neue Bus-
linie 178 erschließt seit

Mitte September an allen Ein-
kaufstagen den Euro-Industrie-
park im Münchner Norden.  Die

Busse fahren vom Petuelring (U3) kommend ab Frankfurter Ring (U2)
über Knorrstraße, Hufelandstraße, Schwarzhauptstraße und Maria-Probst-

Straße zum Kieferngarten (U6). Sie bedienen auf ihrem Weg durch den Euro-
Industriepark auch die sechs neu eingerichteten Haltestellen Oberhofer Weg, Hufe-

landstraße, Anton-Ditt-Bogen, Lotte-Branz-Straße, Margot-Kalinke-Straße und
Maria-Probst-Straße. Die Linie 178 ist montags bis samstags von ca. 6.30 Uhr bis ca.
22.30 Uhr im 20-Minuten-Takt unterwegs. Außerhalb dieser Zeiten sowie an Sonn-
und Feiertagen verkehrt die Linie 178 im 20-Minuten-Takt zwischen Petuelring und

Frankfurter Ring. Die Landeshauptstadt München beteiligt sich an der Finanzierung
des neuen Angebots. Den bisher von der Linie 178 bedienten Abschnitt im Bereich

Olschewskibogen hat der neue StadtBus 179 übernommen.

Die MVG nimmt ihre ersten beiden
Elektrobusse in Betrieb. Die zwölf
Meter langen Solobusse des Herstel-
lers Ebusco nutzen Lithium-Eisen-
Phosphat-Akkumulatoren mit einer
Kapazität von rund 300 Kilowattstun-
den als Energiespeicher. Die Ladung
der Batterien erfolgt über Nacht im
Betriebshof. Die Reichweite der Busse
soll bei vollem Energiespeicher rund
250 Kilometer betragen. Unterwegs
wandelt der Motor – wie auch vom
Hybridbus bekannt – Bremsenergie in
elektrische Energie um, die in den
Akkumulatoren gespeichert und somit
für den Betrieb des Busses zur Ver-
fügung gestellt wird. „Die Umstellung

unseres kompletten Netzes auf Elek-
trobusse beginnt jetzt“, sagte MVG-
Chef Ingo Wortmann bei der Premiere.
„Die beiden Fahrzeuge bilden den
Auftakt für eine Reihe weiterer Be-

stellungen, die wir in den nächsten
Jahren geplant haben. Wir wollen
unsere gesamte Flotte auf Elektro-
busse umstellen, um in Zukunft unab-
hängig vom Öl zu sein.“

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

         
      

      

178 ab hier auf neuem Linienweg zum Kieferngarten

179 fährt statt Bus 178 zum Olschewskibogen

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

179 Der Bus 179 ersetzt den Bus 178 im Abschnitt Frank-
furter Ring<>Olschewskibogen. Er fährt im Berufsverkehr 
alle 20 Minuten, sonst alle 30 Minuten.

      

     

Euro-Industriepark: 
Neue Buslinie 178 am Start

Erste Elektrobusse im Einsatz
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Zum Fahrplanwechsel gibt es punk-
tuelle Fahrplanverbesserungen
beim S-Bahn-Verkehr:
Es gibt einen durchgehenden 20-
Min.-Takt Montag bis Freitag am frü-
hen Nachmittag auch auf den Außen-
ästen von bzw. nach Erding (S2), Tut-
zing (S6), Mammendorf (S3) und
Petershausen (S2) sowie täglich eine
neue Frühfahrt der S8 zum Flug-
hafen ab Pasing um 2:25 Uhr. 
Am frühen Abend profitieren Fahrgäs-
te zwischen Erding und Markt Schwa-
ben von zwei zusätzlichen Fahrten
der S2. 

Eine nachmitttägliche Pendelfahrt zwi-
schen Dachau und Altomünster (S2)
an Schultagen wird künftig auch in
den Schulferien angeboten und be-
reits am Münchner Ostbahnhof
starten bzw. ab Altomünster bis dort-
hin fahren. Die S2 Dachau ab 19:34
Uhr nach Altomünster verkehrt neu als
Zugteil von München, wodurch in Da-
chau das Umsteigen entfällt. 
Darüber hinaus kommt der Linien-
tausch der S4/S6 Ost. Der Tausch 
S4/S6 nach Ebersberg bei dem die S6
grundsätzlich, außer im Schülerver-
kehr, nach Ebersberg fährt bringt 

primär folgende Vorteile:
-  zwischen Grafing und Ebersberg

Zugfahrten S-Bahn/Filzenexpress im
20-Min.-Rhythmus

- zwischen dem Linienast Ebersberg
der  S6 in beide Richtungen bessere
Anschlüsse am Leuchtenbergring
Richtung S8 Flughafen sowie in
Berg am Laim Richtung S2 Erding

- ganztägig von früh bis ca. 22 Uhr
Fahrten der S4 und der S6 im 10-
Min.-Rhythmus zwischen Stadt-
zentrum und Trudering, mit nur
wenigen Ausnahmen.

Modernisierte Innenräume für mehr Fahrgäste

Verbesserungen ab dem 10. Dezember

Heute schon nutzen werktags über 800.000 Fahrgäste die S-Bahn München und die Zahl steigt

u Durch großzügige Einstiegsbereiche verteilen sich die
Fahrgäste besser, das schafft mehr Platz für alle.

u Die Gesamtkapazität pro Fahrzeug steigt von 544 
auf 612 Plätze.

u Die Mehrzweck be reiche werden so umgebaut, dass
sich Radfahrer, Rollstuhl fahrer und andere Fahrgäste
weniger in die Quere kommen. 

u Großflä chige Monitore infor mieren über Fahrt -
verlauf, Umsteigemöglichkeiten, Störungen 
und Fahrplanänderungen.

u Angenehme, tageszeitabhängige Beleuchtung.

u Transparenz und zusätzliche Festhal temög lich -
keiten sorgen für mehr Sicherheit.

Mehr Fahrkomfort für immer mehr Fahrgäste

Die Kapazität der Fahrzeuge besser aus-
zuschöpfen und die Betriebsstabilität zu
erhöhen, ist das erklärte Ziel von Frei-
staat und Bahn. Im größten Modernisie-
rungsprogramm in der Geschichte der
Deutschen Bahn AG werden in den
nächsten drei Jahren die Innenräume
aller 238 Münchner S-Bahn-Züge vom
Typ ET 423 sukzessive umgestaltet und
fit gemacht für die Zukunft.



DB und BEG haben das größte Fahrzeugmodernisie-
rungsprojekt der Deutschen Bahn gestartet. Freuen Sie
sich auf ein künftiges neues S-Bahn-Gefühl. Schon jetzt
können Sie sich freuen über das Gewinnspiel der S-Bahn
München. Der glückliche Gewinner bzw. die Gewinnerin
erhält einen ganz besonderen Hauptpreis: Ein Erlebnis,
das es so nicht zu kaufen gibt.
Sie müssen lediglich drei Fragen beantworten. Ein Tipp:
Lesen Sie den Artikel auf Seite 15, dann fallen Ihnen die
Antworten sicherlich leicht.

Eine Mitfahrt im Führerstand –
ein einmaliges Erlebnis
Diese S-Bahn-Fahrt im Führerstand wird unvergesslich
bleiben. Sie sehen dem Lokführer über die Schulter und
erhalten dabei einen unmittelbaren Einblick hinter die
Kulissen des Bahnbetriebs. Sie spüren hautnah, wie es
sich anfühlt, in einen Bahnsteig voller Menschen einzu-
fahren. Sie spüren das Kribbeln, wenn Ihnen auf zwei-
gleisiger Strecke ein Gegenzug mit Höchstgeschwindig-
keit begegnet. Sie erfahren, welcher betriebliche Auf-
wand erforderlich ist, um einen geregelten Verkehrsab-

lauf zu ermöglichen. Der Perspektivwechsel vom
Fahrgast zum Lokführer wird Sie künftige

S-Bahn-Fahrten anders wahrnehmen
lassen.
Als weitere Preise werden Gut-
scheine für die VitalOase der Therme
Erding verlost.

S-Bahn-Gewinnspiel: Mitmachen und gewinnen

Wieviel Fahrgäste nutzen wochentags die S-Bahn? 

Wie wird über Fahrt verlauf, Umstei ge-
mög lich keiten und Störungen informiert?

Wie viele S-Bahnen werden in den nächsten drei Jahren 
sukzessive umgestaltet?

über

über

_______________________________________________
Name, Vorname

_______________________________________________
Straße

_______________________________________________
PLZ, Ort

Einfach ausfüllen, 
ausschneiden und 
in einem frankierten
Kuvert senden an:

MVV GmbH 
S-Bahn-Gewinnspiel 
Thierschstraße 2 
80538 München

Eine Teilnahme per E-Mail ist auch möglich. Die Antworten auf die Fragen sowie Ihren
Namen mit Adresse schicken Sie an: s-bahn-gewinnspiel@mvv-muenchen.de. 

Einsendeschluss: 
31. Dezember 2017
Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 
Barauszahlung der 
Preise ist nicht möglich. 

#
Ich möchte am S-Bahn-Gewinnspiel teilnehmen! 
Dazu müssen Sie die folgenden Fragen beantworten:

.

Diese Preise warten 

auf die Gewinner:

l Eine Mitfahrt im Führerstand 

der S-Bahn München

l 5 x 2 Eintrittskarten Therme 

Erding im Wert von 58,- Euro


